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Epree den zo. Martii i70o9.

bur g des Meil. Mom. Meichs Vrtz-Wammerer und

ο$êö„I onigin Wreußen Marggraf zu Branden

Vhururſt Souverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin,
zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in Schleſien und zu Croſſen
Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt, Minden Kamin Wenden Schwerin Ratzeburg und Moerß Graf zn Hohenzollern
Ruppin der Marck Ravensberg Hohenſtein Tecklenburg Lingen, Schwerin Buhren und Lehrdam Marquis zu der Vehre und Vliſ—
ſingen Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock Stargard Lauenburg Butow Arlay und Breda c. TChun kund und fugen hiermit Un
ſern Prælaten Graffen Herren denen von der Ritterſchafft wie auch insgemein allen und jeden Unſern Vaſallen und Unterthanen wes Condition,
Standes und Wurde ſie ſeynd in Gnaden zu wiſſen was geſtalt es fichbis anherooffters zugetragen daß Beambte welche Unſere Revenüen einzu—-
nehmen und zuweilen etwas vonder Wirthſchafft in Pacht mit dabey gehabt zur Verſicherung nicht allein Hypothecam generalem omnium bono-

ſ dern auch ſpecialem zumahlen wann ſie Lehn-Guter beſeſſen conſtituiret und verſchrieben darauf aber in Abfuhrung ihrer penſion ſich ſau

rum, onmig bezeiget und die eingehobene Revenüen nicht richtig abgegeben oder berechnet auch noch wohl andere Echulden mehr gemachet haben alſo daß
th is b ihren Leb Zeiten theils nach ihrem Abſterben es wegen ihres Vermogens zum Concurs gediehen und ratione Juris prælationis vel priorita-

et ecyw itlaufftige Proceſſe und allerhand Streitigkeiten entſtanden. Wann Wir aber dergleichen Disceptationes und Weiterungen zum Nachtheil Un

tis eſerer Caſlen fernerhin zugeſtatten nicht gemeinet ſeyn; Alsdeclariren/ ſetzen und ordnen Wir hiermit und Krafft dieſes und zwar
1. Daß obgleich denen gemeinen Rechten nach ſubconſtituta generali, oder auch legali ſeu tacita hypotheca bona feudalianicht begriffen ſeynd den

noch ſolches hinführo nicht in Unſer præjudicium gezogen werden ſondern wannjemand von Unſern Beambten Verwaltern Einnehmern Pachtern
und dergleichen Leuten welchen linſere Revenüen anvertrauet ſeynd hypothecam generalem omnium bonorumtam præſentium, quam futurorum
conſtituiret und verſchreibet ſolchenfals ſo wohl als auch in dem Fall wo die Rechte Uns eine Legalemoder tacitam hypothecam zueignen die bona
feudalia mit darunter verſtanden ſeyn und ohne alle Widerrede pto Cautione hafften ſollen.

2. Soſoll auch aufden Fall dadie bona teudalia noininatim &e ſpecialiter vernvpotheciret daruber aber kein beſonderer Lehns. Conſenſus aus
gefertiget worden ſolche ſpecialis hypotheca feudiohne daruber ertheilten ausdrucklichen Conſens heſtehen und denen polterioribus hypothecariis,
welche mit linſerem ausdrucklichen Conſens verſehen præferiret werden jedoch aber ſolches auf die anteriores Creditores, welche den Conlſens erhal
ten ehe von Unſertwegen mit vorerwehnten Receptoribus vel Debitoribus contrahiret worden nicht extendiret noch denen Geſammthanderen welche
ſich nicht verpflichtet auch ihren Conſens zum Contractund Hypothecder Lehn- Guter nicht gegeben an ihrem Succeſſions. Recht dadurch præjudi-

ciret werden oder caſuexiſtente daran Abbruch geſchehen.3. Nachdem auchuber obiges zuweilengeſchiehet daß von mehr beſagten Unſeren Receptoribus oder Debitoribus einer ſein zur Hypothec hafftendes

Lehn· Gut mit Unſerem Conſens einemandern verkauffet und dadurch præſumiret werdenwil als ob Wir durch Ertheilung Unſers Conſenſus Unſerm
luri hypothecæ tacitè renunciret dergleichen Prælumptiones aber kein gnugſames Fundament haben; Soſoll Uns die Hypothecin demverſchriebe
nen LehnGuth der alienation und des daruber ertheilten Conlenlus ungeachtet nachwie vor verbleiben und Unſer Fiscus ſolche Bypothec zuverfol.

gen und zu vindiciren befugt ſeyn.Welchem ch Wi dann allen und Jehden Unſeren Regierungen wie auch Ober· und UnterGerichten in Unſerem Konigreiche Churund allen ubri

na rge Lendenhi itallergnadigſtund ernſtlich anbefehlen nicht allein dieſe Unſere Conltitution offentlich zu afligiren und zu jedermanns Wiſſenſchafft

n a ermwie es ſonſt aebrauchlich iſt gehoria zubringen iondern auch in judicando &c Sententionando ſich darnach zu richten und die vorkommende Contro-
verſien hinkunfftig darnach zu decidiren. Uhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen Unterſchrifft und aufgedrucktem Jnſiegel gegeben zu Colln an der
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	Wir Friderich, von Gottes Gnaden, König in Preußen, Marggraf zu Brandenburg ...Thun kund ... Unsern Vasallen und Unthertanen ... daß Beambte, welche Unsere Revenüen einzunehmen, und zuweilen etwas von der Wirthschafft in Pacht mit dabey gehabt ... wann sie Lehn-Güter besessen, constituiret und verschrieben, darauf aber in Abführung ihrer pension sich säumig bezeiget, und die eingehobene Revenüen nicht richtig abgegeben oder berechnet ... weitläufftige Processe ... enstanden ... Als declariren ... Wir ... So
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